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Bet riebsanle itung fü r Ansch lagw irbe l „THEIPA“- Po in t  (TP), „THEIPA“-Poin t -S  (TP-S), „THEIPA“-Poin t -F (TP-F) 

 
Allgem eine  Grundsä tze  zur Benutzung von Ans chlagm it t e ln : 
Die Betriebsanleitung is t zusammen mit dem Zeugnis  und der CE - Konformitätserklärung aufzubew ahren.  
Das  Herabfallen von Las ten, verursacht durch das  Versagen und/oder fa ls che Benutzung und Handhabung von Anschlagmitte ln oder deren Einzelteilen, birgt  eine direkte  
Gefahr für Leib oder Gesundheit der Personen,  die  s ich im Gefahrenbereich von Hebevorgängen aufhalten. 
Diese Betriebsanleitung enthält Hinw eise in Bezug auf die  s ichere Benutzung und Handhabung der Anschlagmittel. Vor Anw endung der Anschlagmit tel müssen die 
beauft ragten Personen durch eine befähigte Person in der Handhabung und Benutzung unterw ies en w erden. 
Grundsätzlich gilt: 
- Die zuläss ige Tragfähigkeit (s iehe  Kennzeichnung) des  Las taufnahmemitte ls  muss  der Las t entsprechen. Bei fehlender oder unleserlicher Kennzeichnung darf das  

Las taufnahmemittel nicht  verw endet w erden.  
- Es dürfen keine  Gefahrens tellen (z.  B.  Quetschs tellen, Schers tellen, Fang- oder S toßs tellen) ents tehen, die den Anschläger und/oder den Transport  behindern oder 

gefährden. 
- Der Grundw erks toff und die  kons truktive Ges taltung der Las t muss  die einzuleitenden Kräfte  ohne Verformung aufnehmen können. 
- Beanspruchungen, z. B. durch außermit tige Krafteinleitung, die  zu ungleichmäßiger Las tverteilung führen, s ind bei der Ausw ahl des  Las taufnahmemittels  zu beachten.  
- Wenn extreme Beans pruchungen oder s tarke  dynamische  Belas tung (Schockeinw irkungen) auftreten können,  muss  das  bei der Ausw ahl des  Ans chlagmit tels  und der 

Tragfähigkeit berücks ichtigt w erden.  
- Anschlagmittel dürfen nicht zum Personentransport  verw endet w erden. Personen dürfen s ich nie  im Gefahrenbereich der s chw ebenden Las t  aufhalten.  
- Anschlagmittel dürfen nicht in Kontakt mit Säure  und anderen aggress iven Medien gebracht w erden. Zu beachten is t , dass  in bestimmten Produktions prozess en auch 

Säuredämpfe auftreten können.   
- Anschlagmittel nie  e igenmächtig verändern (z.B. schleifen,  schw eißen,  biegen,  anbauen von Teilen)!  
- Das  Anschlagmit tel darf keiner unzuläss igen Temperaturbeeinfluss ung aus gesetzt  w erden.   
- Es dürfen nur Originalersa tzteile verw endet w erden. 
- Beim Trans port von gefährlichen Gütern s ind die einschlägigen,  w eite rführenden Vorschriften zu beachten.  
- Las taufnahmemittel müssen so gelagert  w erden, dass  s ie vor Beschädigungen geschützt s ind und von ihnen keine Gefährdung ausge ht .  
- Bei Störungen is t das  Ans chlagmittel umgehend aus  dem Verkehr zu ziehen und einer Wartun g zuzuführen.  
- Las taufnahmemittel s ind bei Ablegereife fachgerecht zu entsorgen. Achtung: evtl.  vorhandene umw eltgefährdende Stoffe (z.B. Fe tt und Öle) s ind ges ondert  zu 

entsorgen.  
 
Prüfung  und  Wartung: 
Anschlagmitte l s ind regelmäßig vor dem Gebrauch, z.  B. durch den Anschläger, auf ihre  sachgemäße Verw endung und fehlerfreien Zus tand hin in Augenschein zu nehmen 
(z.B. Schraubens itz, s ta rke Korros ion,  Verformungen e tc.). Fehlerhafte  Ans chlagmit tel dürfen nicht  verw endet w erden. Sie s ind  mindes tens  jährlich unter 
Berücks ichtigung der einschlägigen Normen und berufsgenos senschaftlichen Richtlinien (z.B.  BGR 50 0 ) durch eine befähigte  Person zu prüfen.  Alle 3  J ahre s ind 
Anschlagmitte l einer Prüfung auf Ris s freiheit , mit s achgerechtem Prüfgerä t  und durch eine befähigte Person,  zu unte rziehen.  Der Anw ender ha t die  Ergebnis s e der 
Gefährdungs beurteilung nach Betriebss icherheits verordnung zu beachten. Die Zeitspanne  verkürzt s ich,  w enn die Produkte  kritischen Betriebsbedingungen aus gese tzt 
w erden.  Aufzeichnungen der Überprüfungen s ind aufzubew ahren.  
Der Prüfungskoeffizient (s iehe EU Richtlinie  2 00 6 /4 2 /EG Pkt.  4 .4 .1 ) is t  durch die  entsprechenden Normen vorgegeben und ents pricht  2 ,5 .  
 
Achtung: Be i Zuw iderha ndeln  erlis cht  d ie  Bet rie bs erla ubnis .  
 

Verschleiß m ess ung zur Ab le gere ife  : 
Güteklasse 10 THEIPA Point 

Bild  1 

 

 
Bild  2 

Ein Spalt w ird s ichtbar,  max. Tragfähigkeits tabellens tärke. 
0 ,5  mm  

 
Anw e ndung  
Anzahl und Anordnung der Anschlagpunkte an der Las t  müssen so gew ählt w erden,  dass  die  Las t s icher ge tragen w ird und beim Transport ihre  Lage  
nicht  unvorhersehbar verändern kann. Das  Ket tenglied des  Anschlagw irbels  muss  sachgemäß  in Richtung der Krafteinleitung aus gerichtet  und frei 
bew eglich sein. Eine Nutzung unter einem Anschlagw inkel von > 90 ° (s iehe  Bild 1 ) is t  zuläss ig,  w enn s ich das  Aufhängeglied bzw . eingehängte  
Anschlagmitte l w eder an der Las t,  noch am Wirbelkörper,  abs tützen (Bild 2 ). Die  Tragfähigkeit  bei der Anw endung unter >  9 0 °  is t  gleich der 
Tragfähigkeit unter 9 0°  (s iehe Tabelle 1 ), eine s ymmetrische Las tverteilung voraus gese tzt .  
Der Theipa Point is t  nicht  für Dauer-Drehbew egung unter Las t  geeignet .  Bei der Drehanw endung unter 9 0°  und Volllas t is t  mit  erhöhtem Verschleiß  
und vorzeitigem Aus fall zu rechnen. 

 

 
Allgem eine  Monta ge anw eis ung  
Die Anschlagw irbel müssen an der Las t leicht  erkennbar sein (z.  B. Farbmarkierung). Die Pos ition des  Anschlagw irbels  an der Las t  is t  so auszufüh ren, dass  eine plane 
Auflagefläche zur Aufnahme der zu erw artenden Krafteinleitung geeignet is t . Dies e Auflagefläche mus s  mindes tens  dem vollen Durchmesser (b) des  verw endeten 
Anschlagw irbelkörpers  entsprechen (bei anschw eißbaren Anschlagw irbeln entsprechend größer) und die Gew indebohrung im rechten Winkel zur Auflagenfläche  s tehen. 
Die Gew indebohrung muss  angesenkt  sein.   
 
Für s chraubbare Anschlagw irbel gilt  grundsätzlich: 
Die Schraubverbindung auf richtige Schraubengröße , Gew indegröße und Einschraublänge  prüfen.  Sondergew inde (nicht  im Katalog aufgelis tet ) s ind zusätzlich mit der 
Gew indebezeichnung auf der Unterse ite des  Wirbelkörpers  gekennzeichnet . Bei Sacklochbohrung muss  die Gew indetiefe  an der Las t mindes tens  das  1 ,1  fache  der 
Einschraublänge (e) betragen. Als  Mindesteinschraublänge (e) empfehlen w ir: 

 in Stahl 1  x d  
 in Guss  1 ,25  x d,    bei Gussfes tigkeiten <  2 00  MPa mindes tens   1 ,5  x d 
 in Aluminium 2   x d 
 in Aluminium-Magnes iumlegierung 2 ,5  x d 

(w obei d =  Gew indegröße,  z. B.  bei M 24  d =  2 4  mm) 
 
Für TP-F s ind ris s geprüfte  Schrauben der Fes tigkeitsklasse 10 .9  zu verw enden. 
Werden TP mit  Muttern ges ichert, s o müsse n diese der Fes tigkeitsklas se 1 0  
entsprechen und ris sgeprüft  sein.  
Bei einem einmaligen Transportvorgang mit  Schraubenschlüssel,  z. B.  Maulschlüssel 
nach DIN 8 9 5  bzw . DIN 89 4 , bis  zur bündigen Anlage an der Auflagefläche handfes t 
anziehen. Soll der Anschlagpunkt  dauerhaft  in der Las t verbleiben oder w ird zum 
Drehen und Wenden von Las ten verw endet is t  ein Anziehen mit dem höheren 
Anziehdrehmoment ents prechend der nachfolgenden Tabelle 1  durchzuführen: 

 

 

Alle  Theipa  Point  (TP, TP-F) m it  Ma ulschlüss el m indes te ns  ha ndfes t  a nzie hen !  

 
Bei s chw eiß bare n Anschlagpunkten  (TP-S) is t  d ie  se para t e  Schw eiß a nw e isung zu  beachte n. 
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Trag fä higkeit  und Tem pera t ure insa t zt auglichkeit  
Die Anschlagpunkte s ind mit der ents prechenden Tragfähigkeit  gekennzeichnet  und in tabellarischer und grafis cher Form jew eils  zur entsprechenden Nenng röße im 
technischen Datenblat t  aufgeführt.  Diese Tragfähigkeiten dürfen nicht überschritten w erden.  Bei unsym m et rischer Las tvert e ilung ge lte n  für d ie  2- b is  4- s t rängige n 
Anschla gart e n  die  Tra g fä h igke it en  w ie  für 1- s t rängig  unt er dem  Neigungsw inkel 90°. Diese s  e nt spricht  der Tra gfä higkeit sa nga be au f dem  Ans chla gpunkt . 
 
Ta belle  1 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Anschlagart  
kind of at tachment 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Stück / number of pieces   1  1  2  2  2  2  3  o. 4  3  o. 4  
Neigungsw inkel 
Inclina tion angle  

 0°  90 °  0°  90 °  0° -4 5°  45 ° -60 °  0° -4 5°  45 ° -60 °  

Bezeichnung 
Marking 

Anziehdreh- 
moment  

Tightening 
torque  

Tragfähigkeit  
WLL 

Tragfähigkeit  
WLL 

Tragfähigkeit  
WLL 

Tragfähigkeit  
WLL 

[ Nm ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ]  
TP 0,7 M 10 10 -40  1  0 ,5  2  1  0 ,7  0 ,5  1  0 ,7 5  
 M 12 15 -40  1 ,4  0 ,7  2 ,8  1 ,4  1  0 ,7  1 ,4  1  
 M 14 30 -40  2  1  4  2  1 ,4  1  2 ,1 2  1 ,5  
TP 1,4 M 16 45 -13 0  2 ,8  1 ,4  5 ,6  2 ,8  2  1 ,4  3  2 ,1 2  
 M 20 75 -13 0  3 ,4  1 ,7  6 ,8  3 ,4  2 ,4  1 ,7  3 ,5 5  2 ,5  
 M 24 90 -13 0  3 ,4  1 ,7  6 ,8  3 ,4  2 ,4  1 ,7  3 ,5 5  2 ,5  
TP 2,5 M 20 10 0-17 0  5  2 ,5  10  5  3 ,5 5  2 ,5  5 ,3  3 ,7 5  
TP 4 M 24 /  M 30 19 0-28 0  8  4  16  8  5 ,6  4  8 ,5  6  
TP 6,7 M 30 23 0-40 0  12  6 ,7  24  1 3 ,4  9 ,5  6 ,7  14  10  
TP 8 M 30 27 0-60 0  12  8  24  1 6  11 ,2  8  16  12  
TP 10 M 36 27 0-60 0  15  10  30  2 0  14  10  21 ,2  15  
TP 12,5 M 42 27 0-70 0  15  12 ,5  30  2 5  17  12 ,5  25  18  
TP 12,5 M 45 /  M 48 27 0-70 0  15  12 ,5  30  2 5  17  12 ,5  25  18  
TP 17 M 42 35 0-80 0  20  13  40  2 6  18  13  27  19  
TP 17 M 45 35 0-80 0  25  17  50  3 4  23 ,5  17  35  25  
TP 17 M 48 35 0-80 0  25  17  50  3 4  23 ,5  17  35  25  
TP 17 M 56 35 0-90 0  25  18  50  3 6  25  18  37 ,5  26 ,5  
TP 20 M 64 35 0-90 0  25  20  50  4 0  28  20  42 ,5  30  
TP 28 M 64 50 0-10 00  32 ,5  28  65  5 6  39  28  58  42  
TP 28 M 72 /  M 80 50 0-12 00  32 ,5  28  65  5 6  39  28  58  42  
TP 35 M 80 50 0-14 00  40  35  80  7 0  49  35  74  52 ,5  
TP 35 M 90 50 0-15 00  40  35  80  7 0  49  35  74  52 ,5  
TP 40 M 80 /  M 90 50 0-15 00  50  40  10 0  8 0  56  40  84  60  

TP 40 M 100 50 0-17 00  50  40  10 0  8 0  56  40  84  60  

 

Anschlagart  
kind of at tachment 

 

Stück / number of pieces   1  1  2  2  2  2  3  o. 4  3  o. 4  
Neigungsw inkel 
Inclina tion angle  

 0 °  90 °  0°  90 °  0° -4 5°  45 ° -60 °  0° -4 5°  45 ° -60 °  

Bezeichnung 
Marking 

Anziehdreh- 
moment  

Tightening 
torque  

Tragfähigkeit  
WLL 

Tragfähigkeit  
WLL 

Tragfähigkeit  
WLL 

Tragfähigkeit  
WLL 

[ Nm ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] 
TP-F 0,5  M 12x15 15 -40  1 ,4  0 ,5  2 ,8  1  0 ,7  0 ,5  1   0 ,7 5  
TP-F 1     M 16x20 45 -13 0  2 ,8  1  5 ,6  2  1 ,4  1  2  ,1 2  1 ,5  
TP-F 1,7  M 20x25 10 0-17 0  5  1 ,7  10  3 ,4  2 ,4  1 ,7  3  ,5 5  2 ,5  
TP-F 2,1  M 24x30 19 0-28 0  8  2 ,1  16  4  2 ,8  2 ,1  4  ,2 5  3 ,1 5  
TP-F 3,2  M 30x40 23 0-40 0  12  3 ,2  24  6 ,4  4 ,2 5  3 ,1 5  6  ,7  4 ,7 5  
TP-F 5     M 36x45 27 0-60 0  15  5  30  10  6 ,7  5  10   7 ,5  

 

Anschlagart  
kind of at tachment 

 

 

Stück / number of pieces   1  1  2  2  2  2  3  o. 4  3  o. 4  
Neigungsw inkel 
Inclina tion angle  

 0 °  90 °  0°  90 °  0° -4 5°  45 ° -60 °  0° -4 5°  45 ° -60 °  

Bezeichnung 
Marking 

 
Tragfähigkeit  

WLL 
Tragfähigkeit  

WLL 
Tragfähigkeit  

WLL 
Tragfähigkeit  

WLL 
 [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ] [ t  ]  

TP-S    2,5   5 2,5 10 5 3,55 2,5 5,3 3,75 
TP-S    4   8 4 16 8 5,6 4 8,5 6 
TP-S    6,7   12 6,7 24  13,4 9,5 6,7 14 10 
TP-S   10   15 10 30  20 14 10 21,2 15 
TP-S   17    25 17 50  34 23,5 17 35 25 

Nach der Benutzung über plus  2 00 ° C muss  die  Tragfähigkeit dauerhaft  für die  w eite re Benutzung entsprechend der nebens tehenden Tabelle  reduziert  w erden. Ein 
beschleunigter Verschleiß  in der Kuge llagerung is t  in diesem Fall möglich und muss  durch den Anw ender überw acht  w erden 
 
Ta belle  2 

Einsa tzt em pera t ur in  °C  WLL*   in  % *  Die Einsa tztempera tur der TP-F kann durch die  verw endete Schraube w eiter eingeschränkt s ein,  
hierzu muss  der Schraubenlieferant  befragt  w erden.  
Wird der TP durch eine Mutter ges ichert  kann dies  ebenfalls  die  Einsatztempera turen w eiter 
einschränken.  

minus  4 0° C - plus  2 00 ° C 10 0  
plus  20 0° C - plus  3 00 ° C  90  
plus  30 0° C - plus  4 00 ° C 75  
über 4 00 ° C  nicht  zuläss ig 
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Konform itä t s erklärung  

 

 

 

 




